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Für die Katharina Tillmann Papier- und 
Wellpappenfabrik e.K. entwickelte die 
Sivaplan GmbH eine vielseitige Paletten-
prüfmaschine. Vollautomatisch sorgt  
die Anlage dafür, dass selbst in Stoßzeiten 
ausreichend einwandfreie Europaletten für 
den innerbetrieblichen Materialfluss zur 
Verfügung stehen. Die optimale Einbindung 
in die bestehende Intralogistik erhöht die 
Performance der Lagertechnik zusätzlich.

Mit der Handskizze einer Palettenprüfanlage 
fing im Dezember 2020 alles an: Die Katharina 
Tillmann Papier- und Wellpappenfrabrik e.K. 
suchte einen Anbieter für eine Palettenprüf
anlage inklusive umfangreicher Fördertechnik 
für eine neue Halle an ihrem Standort im 
Sauerland.

In Kürze
Seit 1960 produziert Tillmann individuelle 
Wellpappe-Verpackungen wie Falt
kartons, Stanzverpackungen oder auch 
Jumbo-Kartons mit Palettenmaß für die 
unterschiedlichsten Branchen. Rund 
500 Mitarbeiter sind an den drei Stand
orten des Unternehmens tätig, das sich 
als Entwickler von Sonderlösungen  
in der Wellpappe-Industrie einen Namen 
gemacht hat.

Großes Volumen erzeugt  
hohen Bedarf an Europaletten

Die Kartonagen und Verpackungen sind ver-
gleichsweise leicht, die Herausforderung des 
innerbetrieblichen Materialflusses liegt daher 
nicht im Handling des Gewichts, sondern 
schlicht in der Bewältigung der hohen Volu-
mina sowohl der Rohwaren als auch der fer-
tigen Verpackungen. Tillmann setzt dabei auf 
die klassische Europalette aus Holz, von denen 
eine extrem große Anzahl für die Logistik benö-
tigt wird. Entsprechend hoch ist die Menge an 
Ladungsträgern, die täglich bei Tillmann ange-
liefert und eingeschleust werden.

Gerade in Zeiten geringer Verfügbarkeit 
ist der Zustand der gelieferten Paletten oft 
mangelhaft. Damit der Materialfluss jedoch 
störungsfrei läuft und die empfindlichen Kar-
tonagen nicht verschmutzt oder beschädigt 
werden, stellt Tillmann höchste Ansprüche 
an die Qualität der eingesetzten Ladungsträger.

Für die effiziente, sichere und vollautomati-
sche Prüfung der Paletten setzt Tillmann auf 
das Know-how der Ingenieure von Sivaplan: 
Die anfangs erwähnte Handskizze diente als 
Vorlage für eine individuell konzipierte Palet-
tenprüfanlage, deren Anforderungsprofil die 
Fachleute von Tillmann und Sivaplan in enger 
Zusammenarbeit entwickelten. Das Ergebnis 
ist eine äußerst effiziente Anlage mit Prüf
kriterien nach Maß, unterschiedlichen Anbin-
dungsstellen und perspektivischen Ausbau-
möglichkeiten, die sich bereits im Zweischicht-
Betrieb bewährt.

Palettenprüfanlage   
mit Sonderfunktionen

Der große Vorteil der Europalette: Dank der 
Norm erfüllen alle die gleichen Kriterien, jede 
einzelne Palette entspricht in Größe und Auf-
bau ihren vielen Millionen „Geschwistern“. 
Ganz anders ist es dagegen bei den Paletten-
prüfanlagen, die von den Sivaplan-Ingenieuren 
gemäß den individuellen Wünschen ihrer 
Kunden ausgestattet werden. Stapelhöhe, 
Durchsatzleistung, kundenindividuelle Prüf-
kriterien sowie eine Anpassung auf die räum-
lichen Gegebenheiten machen jede Anlage zu 
einem Unikat. 

Im Laufe der Jahre hat Sivaplan einen fle-
xiblen modularen Aufbau und ein Repertoire 
an hilfreichen Standards für die Paletten-
prüfanlagen entwickelt, auf deren Basis die 
unterschiedlichen Anforderungen der Kun-
den effizient und individuell abgebildet wer-
den können.

Auch die Anlage bei Tillmann verfügt neben 
den klassischen Kriterien wie der Prüfung der 
Maßhaltigkeit, der Detektion zur Sicherstel-
lung der Vollständigkeit von Klötzen, Lauf- 
und Deckbrettern, der Druckprüfung oder 
der Ausrüstung mit einer Nagelwalze über 
weitere Funktionen wie eine Kippstation und 
Reinigungsbürste zur Beseitigung von grobem 
Schmutz. Eine Besonderheit ist ein Prüfplatz, 
an dem ein Kamera-System die Helligkeit und 
die Farbgebung des Palettenholzes analysiert 
und die Ladungsträger entsprechend klas
sifiziert.

Störungsfreier Materialfluss 
Prüfanlage sichert reibungslose Palettenbereitstellung für Wellpappe-Produkte
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Palettenprüfanlage in bestehende 
Fördertechnik integriert

Die Prüfanlage wurde so in die bestehende För-
dertechnik integriert, dass die Leerpaletten-
Stapel in einem geschlossenen Kreislauf den 
verschiedenen Bereichen zugeführt werden. Die 
Sortierung der geprüften Paletten kann ebenfalls 
ganz nach den Bedürfnissen des Kunden ange-
passt werden. Üblicherweise gibt es im Einlauf 
einen Leerpaletten-Entstapler zum Vereinzeln 
der Ladungsträger sowie einen Paletten-Stapler 
für IO-Paletten (In Ordnung) und einen für NIO-
Paletten (Nicht in Ordnung).

In Verlängerung der Bestandsfördertechnik 
wurde mit der neuen Anlage eine direkte Ver-
bindung zwischen dem Altbau und dem neuen 
Hallen-Anbau hergestellt und so ein stetiger För-
derfluss ermöglicht. Um dennoch räumlich flexibel 
zu bleiben und Zugänglichkeiten und Transporte 
zwischen verschiedenen Funktionsbereichen mög-
lich zu machen, wurde ein sogenannter „Schwenk-
förderer“ in die Förderstrecke integriert, der bei 
Bedarf zur Seite weggeschwenkt werden kann. Die 
Sivaplan-Techniker und Ingenieure berücksichti-
gen bei der Planung ihrer Anlagen immer auch die 
Chancen und Herausforderung der Zukunft. Daher 
wurden auch bei diesem Projekt künftige Erweite-
rungen und zusätzliche Anbindungsmöglichkeiten 
ausgearbeitet, die bei Bedarf zu einem späteren 
Zeitpunkt realisiert werden können.

Feintuning bei der Inbetriebnahme

Da die Montage und die Inbetriebnahme der 
neuen Anlage parallel beziehungsweise los-
gelöst vom laufenden Betrieb der Bestandsan-
lage erfolgten, konnte abschließend eine naht-
lose Anbindung an die bestehende Anlage dar-
gestellt werden. In enger Zusammenarbeit mit 
den Technikern des Kunden wurde somit eine 
reibungslose „Hochzeit“ zwischen Bestand und 
Neubau vollzogen. Die Sivaplan -Techniker stell-
ten im Rahmen der Inbetriebnahme auch not-
wendige Toleranzen der Anlage ein, beispiels-
weise hinsichtlich der Maßhaltigkeit der Paletten. 
Wichtige Parameter, die bei Bedarf im weiteren 
Betrieb jederzeit durch den Kunden selbst ange-
passt werden können. Nach der Schulung und 
Unterweisung des Bedienerpersonals und einer 
erfolgreichen Abnahme, prüft die Anlage nun bis 
zu 240 Paletten pro Stunde im Zweischichtbe-
trieb und leistet hiermit einen wichtigen Beitrag 
zum zuverlässigen Materialfluss mit belastbaren 
Ladungsträgern.

Eine gute Partnerschaft mit Aussicht

Als Neukunde vertraut die Tillmann Papier- und 
Wellpappenfabrik bei der vollautomatischen 
Palettenprüfung auf die Erfahrung und das Know-
how des Intralogistik-Experten Sivaplan aus Trois-
dorf, der in erster Linie für die Realisierung von 
vollautomatischen Förderanlagen und dem Bau 
von Hochregallägern bekannt ist. Auch nach der 
Abnahme sind die Kunden bei SIVAplan weiterhin 
in guten Händen und können auf ein umfängliches 
After-Sales-Service-Angebot zurückgreifen. � (ck)
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Rechts im Bild ein Palettenstapler, links daneben zwei manuelle Abnahmeplätze für 
bereits geprüfte Leerpalettenstapel, mitten im Bild eine über eine Steigung verlaufende 
Fördertechnische Abfuhr der als N.i.O geprüften Paletten.

Durch einen Schwenkförderer ist das Befahren beider Hallenbereiche mit 
Flurförderzeugen möglich. 

Links im Bild die Zulaufstrecke zur Palettenprüfanlage mit Pufferplätzen 
für zu prüfende Leerpalettenstapel, mitten im Bild die Palettenprüfanlage 
im eingezäunten Schutzbereich.


